
Meine Winterferien.

Ferien sind was ganz Tolles,was die 
Menschen brauchen.Es ist die schönste 

Zeit,Sport zu treiben,zu wandern,zu 
reisen.Ferien sind nicht zum Faulenzen. 
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Es friert und es schneit. 
Schneeflocken 
wirbeln dicht  vom 
Himmel und 
bedecken 
Straβen,Feldern und 
Wälder. Bäume sind 
mit Schnee und Reif 
bedeckt. Die ganze  
Natur schläft.



.

• Bei mäβigem Frost ist 
es angehnem,Schi zu 
laufen.Ich fürchte vor 
keinem Sturm und 
keinem Frost. 



 

• Ich laufe gern Schi 
und Schlittschuh,rodle 
den Berg und den 
Hügel hinab.Drauβen 
mache ich einen 
groβen Schneemann.



• Ich liebe den 
Winter,denn bald 
kommt auch das 
Winterfest, das 
Neujahr. Ich 
schmücke den 
Tannenbaum, 
bekomme

•  schöne  Geschenke 
und verbringe die Zeit 
wunderbar. 
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